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Beschlüsse aus der Delegiertenversammlung vom 8. Juni 2019 in Bern

Die Delegierten haben die folgenden Beschlüsse gefasst:
Statutarische Geschäfte
Die Delegierten genehmigten das Protokoll der DV vom 16. Juni 2018, die Jahresrechnung, den Revisionsbericht und den Jahresbericht 2018. Sie folgten eine weiteres Mal dem Antrag des Verbandsvorstandes, den Jahresbeitrag auch 2020 bei Fr. 10.—pro Mitglied beizubehalten.
Anträge
Die neue Strategie für die Jahre 2020 – 2023 ist das Resultat der gemeinsamen Arbeit von Verbandsvorstand, Sektionenrat und Geschäftsleitung. Unter Einbezug einiger Anpassungsvorschläge der Sektion Jura wurde sie von den Delegierten angenommen. Der Finanzplan, welcher dieselbe Periode betrifft, wird der Delegiertenversammlung 2020 zur Genehmigung unterbreitet.

Die Delegierten der Sektion Bern verlangten, dass für alle Versände in Blindenschrift an die Verbandsmitglieder den Sektionen keine zusätzlichen Kosten in Rechnung gestellt werden, egal in welchem Format sie abgegeben werden. Der Verbandsvorstand bestätigt, dass aus der Herstellung von Blindenschriftdokumenten den Sektionen keine Zusatzkosten entstehen und dass die entsprechende Rechungsstellung in Zukunft detaillierter erfolgen wird.

Der Antrag der Sektion Zürich-Schaffhausen, den Mitarbeitenden des SBV eine neutrale und unabhängige Ombudsstelle zur Verfügung zu stellen, wurde vom Verbandsvorstand unterstützt und von der Delegiertenversammlung angenommen.

Der Verbandsvorstand unterstützte den Antrag zur Revision des aktuell gültigen Reglements über die Entschädigung und die Spesen des Verbandsvorstandes, welcher von der Sektion Zürich-Schaffhausen eingereicht wurde. Er wurde von der Delegiertenversammlung angenommen. Das überarbeitete Reglement wird der Delegiertenversammlung 2020 zur Genehmigung unterbreitet.

Der Antrag der Sektion Zürich-Schaffhausen, den Verbandsvorstand bis zuden nächsten ordentlichen Wahlen um zwei Mitglieder aufzustocken, wurde abgewiesen.

Der Antrag der Sektion Bern, welcher verlangt, dass sich der Verwaltungsrat der Accesstech AG strategisch auf seine aktuelle Haupttätigkeiten - dh den nationalen Markt für Hilfsmittel für blinde und sehbehinderte Menschen  - beschränkt, wurde angenommen.
Wahlen
Die Delegierten bestätigten die Wiederwahl der Kontrollstelle Von Graffenried AG Treuhand für eine Periode von 3 Jahren, dh bis 2021.

Die nächste Delegiertenversammlung findet am 13. Juni 2020 in Bern statt.
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